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LIEBE LESERINNEN & LESER, 
HALLO FANS, 

willkommen beim ersten Heimspiel 
nach dem Jahreswechsel - wir wün-
schen euch allen ein gutes, gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr 2020. 

Für uns ist es an den ersten 14 Spiel-
tagen der Saison ziemlich gut gelau-
fen - bis auf die unnötige Niederlage 
in Gießen, die durch den Derbysieg in 
Bamberg aber mehr als wettgemacht 
wird, haben unsere Jungs das gehal-
ten, was wir uns vor der Saison von 
ihnen versprochen haben. Mit acht Sie-
gen und sechs Niederlagen starten wir 
von einem Playoff-Platz ins neue Jahr 
- am Ende der Hinrunde könnten es 
sogar schon zehn Siege sein.

Dafür müssten wir heute aber erst 
einmal den Rhythmus der letzten sie-
ben Spiele durchbrechen, von denen 
wir immer abwechselnd eins gewon-
nen und eins verloren haben.

Nach dem 100:93 gegen die Tele-
kom Baskets aus Bonn am letzten 
Sonntag soll deshalb gegen die Bas-
ketball Löwen Braunschweig der 
zweite Heimsieg innerhalb von sechs 

Tagen her. Im Spiel gegen die Freunde 
aus dem Rheinland hat unser Team 
nach einer sehr starken ersten Halb-
zeit gezeigt, dass es manchmal auch 
ohne Nervenkitzel geht: Nach sechs 
Spielen in Serie, die alle erst in letzter 
Minute entschieden wurden, war das 
ein souverän herausgespielter Start-
Ziel-Sieg. 

 Mit unseren Gästen aus Niedersach-
sen haben wir aus der letzten Saison 
noch eine dicke Rechnung offen: Sie 
konnten uns zweimal schlagen und 
deshalb aufgrund des direkten Ver-
gleichs in die Playoffs einziehen. Dafür 
soll es heute die Quittung geben: Wenn 
wir das Spiel gewinnen, gehen wir auf 
jeden Fall mit einem positiven Punkte-
konto in die Rückrunde - das wäre eine 
gute Ausgangsposition für den Kampf 
um die Playoff-Plätze.

Scott Eatherton, mit rund 17 Punk-
ten, 8 Rebounds und 1,8 Steals pro 
Spiel der überragende Spieler bei den 
Basketball Löwen Braunschweig, und 
seine Kollegen dürften etwas dagegen 
haben - auch heute geht es wie immer 
nur mit euch zusammen.

Auf geht's, Turnhölle!

WÜRZBURG.

WELCOME TO 

TURNHÖLLE
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Fotos: Viktor Meshko
brose.com

ALLES IM BLICK

Der sensorgesteuerte Einklemmschutz von Brose ermöglicht sicheres 

Betätigen von Fenstern, Türen und Klappen.

Wir liefern innovative Lösungen für die Mobilität von morgen:

Elektrisch, automatisiert, digital und vernetzt.
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# NAME GRÖSSE ALTER POSITION NATIONALITÄT

Pete Strobl Headcoach USA / Österreich

David Gomez Assistant Coach Spanien

Torben Steinberg Assistant Coach Deutschland

0 Lukas Wank 1,99 Meter 22 Jahre Shooting Guard Deutschland

2 Jairus Lyles 1,88 Meter 24 Jahre Point Guard USA

3 Garai Zeeb 1,87 Meter 22 Jahre Point Guard Deutschland

5 Henry Pwono 2,01 Meter 28 Jahre Small Forward USA 

8 Lucca Staiger 1,96 Meter 31 Jahre Shooting Guard Deutschland

10 Thomas Klepeisz 1,86 Meter 28 Jahre Point Guard Österreich

12 Jannik Göttsche 2,07 Meter 19 Jahre Center Deutschland

21 Aleksander Marelja 2,07 Meter 27 Jahre Center Serbien

23 Trevor Releford 1,83 Meter 26 Jahre Point Guard USA

31 Joseph Lawson III 2,01 Meter 27 Jahre Power Forward USA

33 Moritz Hübner 2,00 Meter 22 Jahre Small Forward Deutschland

35 Karim Jallow 1,98 Meter 22 Jahre Small Forward Deutschland

43 Scott Eatherton 2,06 Meter 27 Jahre Center USA

Oshane Drews 1,98 Meter 18 Jahre Shooting Guard Deutschland

Durchschnitt 1,97 Meter 24,4 Jahre
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BRANDEL-BAU GmbH | Königheimer Str. 100 | 97941 Tauberbischofsheim | www.brandel-bau.de

DEINE DREI-PUNKTE-LINIE:
TopScore Ausbildungsvergütung
¡ 1. Lehrjahr 785,- €

¡ 2. Lehrjahr 1.135,- €

¡ 3. Lehrjahr 1.410,- €

FRONTCOURT ZUSATZ:

¡ Fahrtkostenzuschuss zur Schule

¡ Fahrtkostenzuschuss zur ÜBA

¡ Gestellte Arbeitskleidung

WIR SUCHEN  POWER FORWARDS
ALS AZUBIS  
¡ Maurer/in
¡ Baugeräteführer/in

AUSBILDUNGSDUNKING!

info@brandel-bau.de 
09341 92290
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Der wichtigste Spieler der Basketball Löwen Braunschweig: 

Center Scott Eatherton. Foto: Soulclap Media

DER GEGNER
4 FAKTEN: BASKETBALL LÖWEN BRAUNSCHWEIG 

DER CLUB

Seit 1991 sind die Basketball Löwen 
aus der 250.000-Einwohner-Stadt im 
Südosten Niedersachsens unter ver-
schiedenen Namen in der höchsten 
deutschen Basketball-Spielklasse ver-
treten, 2003 und 2010 erreichten sie 
jeweils das Playoff-Halbfinale. Dazu 
kommt das Pokal-Endspiel 2011 und  
die TOP FOUR-Teilnahme 2012.

 In der vergangenen Saison zog  der 
Heimatverein von NBA-Star Dennis 
Schröder, der als Gesellschafter mit 
dem Ziel eingestiegen ist, seine Löwen 
zu einem der fünf besten Clubs in 
Deutschland zu machen, zum ersten 
Mal seit 2010 wieder die Playoffs ein 
und ließ dabei s.Oliver Würzburg knapp 
hinter sich. Im Viertelfinale gegen Mün-
chen war dann aber erwartungsgemäß 
schon nach drei Spielen Schluss.  

DER SCHLÜSSELSPIELER

Er ist mit knapp 17 Punkten pro Par-
tie Topscorer der Braunschweiger, 
außerdem der drittbeste Rebounder 
der easyCredit BBL und mit 1,8 Steals 
auch in der Verteidigung eine Bank: 
Center Scott Eatherton ist in seinem 
dritten Jahr als "Löwe" weiterhin der 
wichtigste Spieler in einem relativ aus-
geglichen besetzten Team, in dem mit 
Karim Jallow und bis vor kurzem Kostja 
Mushidi auch nach dem Abgang von 
Trainer Frank Menz junge deutsche 
Spieler ihre Chance bekommen. 

Mushidi wurde allerdings kürzlich 
aus disziplinarischen Gründen gefeu-
ert. An Stelle des 21-Jährigen haben 
die Braunschweiger einen der erfah-
rensten deutschen Spieler verpflichtet: 
Lucca Staiger, der mit 31 Jahren seine 
inzwischen zehnte BBL-Saison spielt.   

DER TRAINER

 Auf den ehemaligen Bundestrainer 
Frank Menz, der die Basketball Löwen 
Braunschweig drei Spielzeiten lang 
betreute, folgte im Sommer mit Peter 
Franz Joseph Strobl ein US-Amerika-
ner mit österreichischem Pass. Der 
2,06 Meter große ehemalige Basket-
ball-Profi spielte auf dem College für 
die Niagara University und danach für 
Clubs in Österreich, Deutschland, der 
Schweiz, Frankreich, Irland und Island. 

2009 gründete Pete Strobl in Pitts-
burgh "The Scoring Factory", einen 
Trainingsanbieter für junge amerikani-
sche Basketballer. 2016 kehrte er als 
Co-Trainer von Torsten Leibenath bei 
ratiopharm ulm nach Europa zurück, 
seit Beginn der laufenden Spielzeit 
ist der 42-jährige Austro-Amerikaner 
Headcoach in Braunschweig. 

DIE ZAHLEN

Sieben Siege und sieben Niederla-
gen: So lautet die ausgeglichene Bilanz 
von s.Oliver Würzburg nach bisher 14 
Duellen gegen die Basketball Löwen 
Braunschweig. Aus der vergangenen 
Spielzeit ist noch die eine oder andere 
Rechnung offen: Die Niedersachsen 
gewannen beide Spiele und zogen auf-
grund des direkten Vergleichs als Ach-
ter in die Playoffs ein, während s.Oliver 
Würzburg mit Platz neun vorlieb neh-
men musste. 

In der Turnhölle war das erst der 
zweite Braunschweiger Erfolg im sieb-
ten Anlauf, die Heimbilanz fällt deut-
lich zu Gunsten der Gastgeber aus. Die 
Niedersachsen haben in dieser Sai-
son zwei ihrer sechs Auswärtsspiele 
gewonnen, zuletzt vor einer Woche mit 
82:81 bei den FRAPORT SKYLINERS. 

Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Der jüngste Zuwachs in unserer SUV-Familie begleitet Sie souverän durch den Großstadtdschungel. Mit großer Bodenfreiheit und erhöhter 
Sitzposition bietet Ihnen der Neue ŠKODA KAMIQ den charakteristischen SUV-Komfort verbunden mit der Agilität eines Kompaktfahrzeugs. 
Darüber hinaus überzeugt er mit praktischen Assistenzsystemen, moderner Konnektivität sowie sportlichem Design und bietet Ihnen ein 
hochwertiges und durchdachtes Raumkonzept bei einer kompakten Fahrzeuggröße. Ihr City-SUV, der in jeder Situation passt – der Neue 
ŠKODA KAMIQ. ŠKODA. Simply Clever.

Unser City-SUV.

SPINDLER GmbH & Co. KG | ŠKODA ZENTRUM WÜRZBURG 
Winterhäuser Straße 20, 97084 Würzburg
T 0931 2099600, F 0931 2099601
skoda@spindler-gruppe.de, www.spindler-gruppe.de

DER NEUE 
ŠKODA KAMIQ.

Jetzt
Probe fahren!
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# Team

1 FC Bayern München 12 12 0 1047:887 +160 7-0 5-0

2 MHP RIESEN Ludwigsburg 13 10 3 1126:1042 +84 6-0 4-3

3 ALBA BERLIN 11 9 2 1004:858 +146 4-0 5-2

4 Brose Bamberg 12 8 4 1015:916 +99 3-3 5-1

5 HAKRO Merlins Crailsheim 13 8 5 1185:1106 +79 4-3 4-2

6 RASTA Vechta 13 8 5 1074:1098 -24 5-2 3-3

7 s.Oliver Würzburg 14 8 6 1187:1182 +5 5-3 3-3

8 EWE Baskets Oldenburg 12 7 5 1022:1029 -7 4-2 3-3

9 ratiopharm ulm 13 6 7 1109:1100 +9 3-2 3-5

10 Basketball Löwen Braunschweig 11 5 6 996:999 -3 3-2 2-4

11 medi bayreuth 13 5 8 1104:1117 -13 3-4 2-4

12 FRAPORT SKYLINERS 11 4 7 836:880 -44 1-4 3-3

13 JobStairs GIESSEN 46ers 12 4 8 1021:1066 -45 3-5 1-3

14 BG Göttingen 12 4 8 951:1016 -65 2-4 2-4

15 Hamburg Towers 11 3 10 1020:1209 -189 0-6 3-4

16 Telekom Baskets Bonn 12 2 10 1015:1112 -97 2-4 0-6

17 SYNTAINICS MBC 13 2 11 1153:1248 -95 0-6 2-5

TOP-SPIELER der easyCredit BBL 2019/2020

Name Club Pu
nk

te

Re
bo

un
ds

As
sis

ts

St
ea

ls 

1 Zoran Dragic ratiopharm ulm 18,5 3,4 2,3 0,9

2 Lamont Jones FRAPORT SKYLINERS 18,3 2,1 5,4 1,3

3 Cameron Wells s.Oliver Würzburg 17,5 2,8 5,9 1,1

4 Khadeen Carrington MHP RIESEN Ludwigsburg 17,2 3,0 3,5 0,8

5 Javontae Hawkins HAKRO Merlins Crailsheim 17,1 4,4 1,2 0,4

6 Scott Eatherton Basketball Löwen Braunschweig 16,9 8,1 1,5 1,8

7 Marcos Knight MHP RIESEN Ludwigsburg 16,5 4,7 3,4 2,1

8 Jorge Guttierez Hamburg Towers 16,5 3,8 6,2 2,0

9 Branden Frazier Telekom Baskets Bonn 15,8 3,3 4,4 0,6

10 Rickey Paulding EWE Baskets Oldenburg 15,3 2,8 1,2 0,7

11 Teyvon Myers JobStairs GIESSEN 46ers 14,5 2,6 3,8 1,3

12 Kaza Kajami-Keane SYNTAINICS MBC 14,4 2,8 5,2 1,5

DIE LAGE
DER LIGA

ERGEBNISSE der easyCredit BBL 2019/2020
LETZTER SPIELTAG

14 medi bayreuth JobStairs GIESSEN 46ers 115:99

14 Hamburg Towers RASTA Vechta 72:79

14 HAKRO Merlins Crailsheim ratiopharm ulm 91:79

14 s.Oliver Würzburg Telekom Baskets Bonn 100:93

14 Basketball Löwen Braunschweig EWE Baskets Oldenburg :

14 MHP RIESEN Ludwigsburg FRAPORT SKYLINERS :

14 Brose Bamberg FC Bayern München :

14 ALBA BERLIN SYNTAINICS MBC :

Spielfrei: BG Göttingen :

AKTUELLER SPIELTAG

15 s.Oliver Würzburg Basketball Löwen Braunschweig :

15 FRAPORT SKYLINERS JobStairs GIESSEN 46ers :

15 HAKRO Merlins Crailsheim Brose Bamberg :

15 SYNTAINICS MBC medi bayreuth :

15 RASTA Vechta FC Bayern München :

15 EWE Baskets Oldenburg Hamburg Towers :

15 BG Göttingen ALBA BERLIN :

15 ratiopharm ulm Telekom Baskets Bonn :

Spielfrei: MHP RIESEN Ludwigsburg :

NÄCHSTER SPIELTAG

16 Basketball Löwen Braunschweig ALBA BERLIN :

16 ratiopharm ulm medi bayreuth :

16 FRAPORT SKYLINERS EWE Baskets Oldenburg :

16 SYNTAINICS MBC BG Göttingen :

16 JobStairs GIESSEN 46ers Telekom Baskets Bonn :

16 MHP RIESEN Ludwigsburg FC Bayern München :

16 HAKRO Merlins Crailsheim Hamburg Towers :

16 Brose Bamberg RASTA Vechta :

Spielfrei: s.Oliver Würzburg :

ln den Top 10 der Liga bei Punkten und Assists:

Cameron Wells.  Foto Viktor Meshko
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Faire Kredite sind unsere 
Stärke, Basketball ist  
unsere Leidenschaft.  
easyCredit wünscht allen 
Fans viel Spaß!

Der Kredit, der mehr kann.

MEHR
FAIR

s.Oliver Würzburg   Format: 235 x 164,5 mm

NEXT STAY: 
GHOTEL HOTEL & LIVING 
BOCHUM!

GHOTEL hotel & living Bochum  
Alleestraße 140
44793 Bochum

JETZT ZIMMER 

BUCHEN!

Tel. +49 234 94432 – 0
Fax +49 234 94432 – 99
www.ghotel-group.de
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Es geht auch ohne Nervenkitzel: 
Nach einer bärenstarken ersten Halb-
zeit hat s.Oliver Würzburg das letzte 
Spiel des Jahres gegen die Telekom 
Baskets Bonn souverän mit 100:93 
(61:46) für sich entschieden. 

Durch die Rückkehr von Victor Rudd 
und Luke Fischer, die zwei Tage zuvor 
bei der knappen Niederlage in Vechta 
krank fehlten, konnte Denis Wucherer 
aus dem Vollen schöpfen, während die 
Gäste auf den ehemaligen Würzbur-
ger Joshiko Saibou und Center Ste-
phen Zimmermann verzichten muss-
ten. Würzburgs Headcoach setzte mit 
Cameron Wells, Skyler Bowlin, Felix 
Hoffmann, Junior Etou und Johannes 
Richter am frühen Sonntagabend in 
der mit 3.140 Zuschauern restlos aus-
verkauften s.Oliver Arena auf dieselbe 
Formation, die in Vechta einen frühen 
Vorsprung herausgeholt hatte. 

Und auch gegen den Vorletzten der 
BBL-Tabelle funktionierte die Startauf-
stellung: Junior Etou, der Ex-Bonner 
Joe Richter per Dreier und Top-Sco-
rer Cameron Wells trafen zur schnellen 
7:0-Führung nach gut zwei Minuten. In 
der 4. Minute war es dann Skyler Bow-

BÄRENSTARKE ERSTE HALBZEIT AUF DEM 
WEG ZUM SOUVERÄNEN 100:93-ERFOLG
IM LETZTEN SPIEL DES JAHRES 2019

lin, der mit dem ersten seiner sechs 
Dreier den Abstand mit 12:2 schon 
frühzeitig zweistellig werden ließ. 

Starke Trefferquote von außen  

Die Gastgeber versenkten im ersten 
Abschnitt fünf Dreier bei neun Versu-
chen, im zweiten Viertel sogar fünf von 
sieben, aus dem Zweierbereich waren 
in der ersten Halbzeit sogar 85 Pro-
zent der Wurfversuche erfolgreich. Der 
Ball lief schnell und flüssig durch die 
Reihen, abzulesen an 17 Korbvorlagen 
schon in den ersten zwanzig Minuten 
- das hervorragende Offensivspiel war 
der Hauptgrund dafür, dass s.Oliver 
Würzburg den Vorsprung schon im ers-
ten Viertel nach Drei-Punkte-Treffern 
von Joshua Obiesie und Jordan Hulls 
zwischenzeitlich auf 17 Punkte (29:12, 
9. Minute) schrauben konnte. 

Ab dem zweiten Abschnitt lief es 
für die trotz des hohen Rückstands 
immer kämpferischen Gäste deutlich 
besser, entscheidend verkürzen konn-
ten sie aber nicht. Immer wenn die 
Bonner sich anschickten, einen klei-
nen Lauf zu starten, hatten die Würz-
burger Distanzschützen die richtige 

Antwort parat. Skyler Bowlin traf den 
Dreier zum deutlichen Halbzeitstand 
von 61:46, und unmittelbar nach der 
Pause schickte er das Spielgerät auf 
der anderen Seite des Feldes erneut 
von jenseits der 6,75-Meter-Linie in 
den Bonner Korb. Noch in der ersten 
Hälfte des dritten Viertels konnten die 
Hausherren die Differenz auf über 20 
Zähler erhöhen, damit war eine Vorent-
scheidung gefallen (73:52, 25. Minute). 

Sieg nach 25 Minuten eingetütet

Zwar gaben die Rheinländer nie auf, 
der fünfte Heimsieg von s.Oliver Würz-
burg war zu diesem Zeitpunkt aber 
schon so gut wie eingetütet. Vor allem 
Luke Fischer, der in den Tagen zuvor 
durch eine Magen-Darm-Grippe einige 
Kilogramm an Gewicht verloren hatte, 
war in der zweiten Halbzeit hellwach, 
immer anspielbar und erzielte 15 sei-
ner 22 Zähler nach der Pause. 

In der 30. Minute blockte der Center 
erst einen Dreierversuch von Bojan 
Subotic, sprintete dann sofort nach 
vorne und schloss den Fastbreak nach 
Zuspiel von Nils Haßfurther unbedrängt 
ab - beim Spielstand von 84:68 endete 

damit der dritte Abschnitt. „Wir haben 
heute vom ersten Viertel und unserer 
guten Trefferquote in der ersten Halb-
zeit gelebt. Danach haben wir keinen 
Lauf der Bonner mehr zugelassen, was 
die Sache relativ entspannt gemacht 
hat“, sagte Wucherer nach dem Spiel: 
„Wir hatten heute immer eine Antwort. 
Insgesamt wirkte das sehr erwachsen 
von uns, gerade im letzten Viertel.“ 

In den letzten zehn Minuten konn-
ten die Bonner zwar noch einiges an 
Ergebniskosmetik betreiben, der sou-
verän herausgespielte achte Saison-
sieg von s.Oliver Würzburg geriet aber 
zu keinem Zeitpunkt in Gefahr - Sky-
ler Bowlin machte kurz vor Schluss mit 
zwei Freiwürfen die 100 Punkte voll 
und wurde von den Fans anschließend 
zum "Man of the Match" gewählt.

STATISTIK
S.OLIVER WÜRZBURG		 100
TELEKOM BASKETS BONN	 93

Für s.Oliver Würzburg spielten:
Cameron Wells 23 Punkte/2 Dreier (8 
Assists), Luke Fischer 22 (3 Blocks), Skyler 
Bowlin 20/6, Junior Etou 11, Jordan Hulls 
10/2, Johannes Richter 9/1, Joshua Obiesie 
3/1, Florian Koch 2, Victor Rudd (6 Assists), 
Felix Hoffmann (6 Reb.), Nils Haßfurther. 

Zehn erfolgreiche Dreier in der ersten Halbzeit für Jordan Hulls und Co. Foto Heiko Becker

GEGEN BONN START-ZIEL-SIEG

FANARTIKEL
DES TAGES

NUR HEUTE IM FANSHOP DER TURNHÖLLE!

HOODIE - "W"

55,00 €
64,90 €

Du verstehst Dein
eigenes Wort nicht? Sie mögen klare Linien und eine puristische 

Raum ge  stal tung? Große Glasfronten und Böden 
aus Holz oder Stein? Kennen Sie das, wenn die 
Raum-Akustik am Design leidet?

WOHNLICHE AKUSTIKELEMENTE
myRaumklang bietet Ihnen eine große Vielfalt an 
intelligenten und attraktiven Möglich keiten zur 
Raum klang- Verbesserung. Absorber-Produkte, 
die sich un auffällig in Wohnkonzepte integrie-
ren lassen oder diese attraktiv bereichern.

KINDERLEICHTE RAUMAKUSTIK-ANALYSE 
MIT DEM SMARTPHONE
Mit der gratis myRaumklang-App kann der Nach-
hall im Raum gemessen werden. In  einfachen 
Schritten werden Sie angeleitet, mit Ihrem Smart- 
phone eine Messung durchzuführen. In Abhän-
gig keit von der Nutzung des  Zimmers und dessen 
Größe schlägt die App dann passende Akustik-
elemente zur Optimierung des Raumklangs vor.

Nachhall.
Messen.

Kostenlos.
Raumklang optimieren.

im App-Store:im App-Store:
myRaumklangmyRaumklang

direkt hinterm Dom: 
Hofstraße 3, Würzburg

Heuchelhof: Huberstr. 1+2 
Lengfeld: W.-v.-Siemens-Str. 44

myRaumklang Akustik- 
Elemente gibt es bei

s.O
.2
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22
0

Gute Akustik - 
wir machen das!

FANARTIKEL
DES TAGES

NUR HEUTE IM FANSHOP DER TURNHÖLLE!

BEANIE - SECONDARY

12,00 €
16,90 €
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Zum sechsten Mal in Folge fiel die 
Entscheidung erst in der Schluss-
phase: Sechs Sekunden vor dem Ende 
bekam Jordan Hulls die Möglichkeit, 
s.Oliver Würzburg in Führung zu wer-
fen, sein Dreier landete im ausver-
kauften RASTA Dome in Vechta aber 
nur am Ring. Zuvor hatten die Schütz-
linge von Headcoach Denis Wucherer 
erneut große Moral und Kampfgeist 
bewiesen und einen 18-Punkte-Rück-
stand fast aufgeholt.

Wucherer musste ohne Luke Fischer 
und Victor Rudd auskommen, dafür 
stellte er Energizer Felix Hoffmann 
zum ersten Mal in die Startaufstellung. 

DREI VIERTEL IN 
VECHTA GEWONNEN, 
ABER DAS SPIEL 
KNAPP VERLOREN

Der „Würzburg Warrior“ erzielte auch 
gleich die ersten vier Punkte und trug 
in der Anfangsphase mit zwei Ballge-
winnen dazu bei, dass die Gäste sich 
einen Acht-Punkte-Vorsprung heraus-
werfen konnten (3:11/5. Minute). 

Danach stellten die Hausherren das  
Visier besser ein und kamen noch vor 
Ende des ersten Abschnitts auf 15:16 
heran. Dass Vechta nach einem vier-
tel-übergreifenden 14:0-Lauf in der 
12. Minute mit 22:16 in Führung ging 
und sich danach immer weiter abset-
zen konnte, lag an der starken Treffer-
quote der Gastgeber aus der Distanz: 
Zwischen der 9. und 20. Minute trafen 
sie sieben Dreier bei neun Versuchen.

„Wir waren in der ersten Halbzeit 
ungewöhnlich passiv und hatten nach 
18 Minuten erst zwei Fouls. So kann 
man in Vechta nicht auftreten“, betonte 
Wucherer nach dem Spiel. Auch nach 
dem Seitenwechsel waren es zunächst 
die Hausherren, die durch die nächsten 
beiden Dreier ihren Vorsprung noch 
weiter ausbauen konnten: In der 25. 

Minute lag RASTA Vechta mit 57:39 
in Front. Diese höchste Führung der 
Heimmannschaft kam auch dadurch 
zustande, dass sich die Wucherer-
Schützlinge in dieser Phase noch nicht 
für eine deutlich intensivere Verteidi-
gung belohnen konnten: Beim Stand 
von 53:39 blieben drei Ballgewinne in 
Folge ohne Würzburger Punkte.

Erst ab der 26. Minute begann sich 
das Blatt zu wenden: Florian Koch und 
Jordan Hulls leiteten mit zwei Dreiern 
eine Aufholjagd ein, durch die das 
Spiel innerhalb von vier Minuten wieder 
spannend wurde. Mit einem 25:10-Zwi-
schenspurt verkürzte s.Oliver Würz-
burg bis zum Ende des dritten Viertels 
auf 70:67, dann waren zu Beginn des 
Schlussabschnitts wieder die Gastge-
ber am Zug.

Zu Beginn der letzten beiden  Spiel-
minuten lagen die Niedersachsen  
wieder zweistellig vorne (87:77, 39. 
Minute), die Gäste ließen die Köpfe 
aber noch lange nicht hängen und ver-
kürzten durch einen Dreier von Skyler 

STATISTIK
RASTA VECHTA		  89
S.OLIVER WÜRZBURG 	 87
(15:16, 32:17, 23:34, 19:20)

Für s.Oliver Würzburg spielten:
Cameron Wells 17 Punkte (7 Assists/4 
Steals), Jordan Hulls 15/2 Dreier (5 Assists), 
Junior Etou 14, Skyler Bowlin 11/3, Florian 
Koch 8/2, Johannes Richter 8, Julian Albus 
5/1, Joshua Obiesie 5/1, Felix Hoffmann 4, 
Nils Haßfurther. 

Zum ersten Mal beim Sprungball auf dem Parkett: 

Felix Hoffmann. Foto: Heiko Becker 

ENGE KISTE   WIEDER EINE 

Bowlin und vier Punkte von Cameron 
Wells schnell auf 87:84. Vechtas Auf-
bauspieler Jordan Davis war es dann, 
der s.Oliver Würzburg im Anschluss 
noch eine Siegchance ermöglichte: Er 
konnte in der Schlussminute bei zwei 
Trips an die Freiwurflinie jeweils nur 
einen von zwei Würfen versenken. 

So verkürzte Jordan Hulls erst mit 
einem „And One“ auf 88:87 und bekam 
dann wenige Sekunden vor dem Ende 
beim Spielstand von 89:87 erneut den 
Ball - dem "Sniper aus Indiana gelang 
es aber nicht, von der Dreierlinie den 
erhofften Führungstreffer zu landen. 
Statt dessen feierte Vechta den sieb-
ten Saisonsieg und zog in der Tabelle 
vorerst an s.Oliver Würzburg vorbei.

„Ich bin sehr enttäuscht darüber, dass 
keiner der drei Schiedsrichter in der 
Lage war, den letzten Wurf von Jordan 
Hulls bis zum Ende zu beobachten, um 
zu erkennen, dass da ein klares Foul 
vorlag“, gab Denis Wucherer bei der 
Pressekonferenz nach dem Spiel zu 
Protokoll.

Drive your career.
Move the world.

WHY MOVE WITH US?

Amazing
Colleagues

Learning and
Development

Social and
Values-driven

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Anzeige_Baskets_2019-20_Drive_your_career_darkblue_mp.pdf   1   12.09.2019   20:44:03
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Power Forward

GEBURTSDATUM   04.06.1994

GEBURTSORT  Pointe-Noire/COD

GRÖSSE   2,03 Meter

GEWICHT   109 Kilo

SCHUHGRÖSSE   50

NATIONALITÄT Kongo

LETZTER CLUB 
Cholet Basket / Frankreich

GEBURTSDATUM   07.05.1973

GEBURTSORT   Mainz

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
RheinStars Köln

Point Guard 

GEBURTSDATUM   05.09.1999

GEBURTSORT   Göttingen

GRÖSSE   1,89 Meter

GEWICHT   82 Kilo

SCHUHGRÖSSE   45

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
BG Göttingen

Point Guard / Shooting Guard

GEBURTSDATUM   13.07.1989

GEBURTSORT  Paragould / USA 

GRÖSSE   1,90 Meter

GEWICHT   81 Kilo

SCHUHGRÖSSE   44,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Science City Jena

Point Guard

GEBURTSDATUM   23.09.1988

GEBURTSORT   Houston / USA

GRÖSSE   1,86 Meter

GEWICHT   93 Kilo

SCHUHGRÖSSE   47,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Pallacanestro Varese

Small Forward

GEBURTSDATUM   11.07.1989

GEBURTSORT   Würzburg

GRÖSSE   1,95 Meter

GEWICHT   98 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
TG s.Oliver Würzburg

Point Guard 

GEBURTSDATUM   18.05.1999

GEBURTSORT   Bamberg

GRÖSSE   1,87 Meter

GEWICHT   80 Kilo

SCHUHGRÖSSE   44,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
Nürnberg Falcons BC

Shooting Guard / S. Forward

GEBURTSDATUM   20.05.1992

GEBURTSORT   Tübingen

GRÖSSE   1,91 Meter

GEWICHT   97 Kilo

SCHUHGRÖSSE   47,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
Hanau White Wings

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   29.10.1994

GEBURTSORT Germantown / USA

GRÖSSE   2,11 Meter

GEWICHT   110 Kilo

SCHUHGRÖSSE   50,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Herbalife Gran Canaria /ESP

Small Forward

GEBURTSDATUM   26.03.1992

GEBURTSORT   Bonn

GRÖSSE   1,98 Meter

GEWICHT   100 Kilo

SCHUHGRÖSSE   49,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
MHP Riesen Ludwigsburg

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   25.06.1998

GEBURTSORT   Kassel

GRÖSSE   2,04 Meter

GEWICHT   98 Kilo

SCHUHGRÖSSE   49,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
TG s.Oliver Würzburg

GEBURTSDATUM   14.05.1968

GEBURTSORT 
Los Angeles / USA

NATIONALITÄT   US

LETZTER CLUB 
Gießen 46ers

Point Guard / Shooting Guard

GEBURTSDATUM   16.04.1990

GEBURTSORT  Bloomington/USA

GRÖSSE   1,81 Meter

GEWICHT   79,5 Kilo

SCHUHGRÖSSE   46

NATIONALITÄT USA

LETZTER CLUB 
Eisbären Bremerhaven

GEBURTSDATUM   25.08.1985

GEBURTSORT   Würzburg

NATIONALITÄT   D

Point Guard / Shooting Guard

GEBURTSDATUM   23.05.2000

GEBURTSORT   München

GRÖSSE   1,98 Meter

GEWICHT   86 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
IBAM / MTSV Schwabing

Power Forward

GEBURTSDATUM   09.04.1995

GEBURTSORT   Radviliskis / Lit.

GRÖSSE   2,01 Meter

GEWICHT   96 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48

NATIONALITÄT   Litauen

LETZTER CLUB 
Delikatesas Joniskis / Lit.

GEBURTSDATUM   31.05.1982

GEBURTSORT   Jena

NATIONALITÄT   D

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   18.03.1991

GEBURTSORT   Los Angeles/USA

GRÖSSE   2,06 Meter

GEWICHT   109 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Arecibo / Puerto Rico

DENIS WUCHERER� Head Coach STEVEN KEY� Assistant Coach PHILIPP BURNECKAS� Athletikcoach RONNY FRANK� Physiotherapeut

JUNIOR ETOU� # 0 JORDAN HULLS� # 1 JOSHUA OBIESIE� # 3 VICTOR RUDD JR� # 5

PHILIPP HADENFELDT� # 6 NILS HASSFURTHER� # 7 JOHANNES RICHTER� # 8 RYTIS PIPIRAS� # 11

SKYLER BOWLIN� # 12 JULIAN ALBUS� # 20 FLORIAN KOCH� # 21 CAMERON WELLS� # 22

BREKKOTT CHAPMAN� # 23 JONAS WEITZEL� # 27 FELIX HOFFMANN� # 34 LUCAS FISCHER� # 40

DAS TEAM
S.OLIVER WÜRZBURG

Power Forward

GEBURTSDATUM   07.04.1996

GEBURTSORT   Ogden / USA

GRÖSSE   2,06 Meter

GEWICHT   98 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Weber State University

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   06.12.1993

GEBURTSORT

Neustadt / Aisch

GRÖSSE   2,06 Meter

GEWICHT   108 Kilo

SCHUHGRÖSSE   50,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB   Rockets Erfurt

Zur Verstärkung unseres Planungsteams suchen wir in unbefristeter Festanstellung:

Architekt / Bauleiter / Bautechniker (m/w/d) 
Schwerpunkt Ausschreibung + Objektüberwachung

Haas + Haas ist ein regional tätiges Architekturbüro mit Sitz in Eibelstadt bei Würzburg. Gegründet 1986, bearbeitet unser Team 
Projekte aller Größenordnungen. Im Januar 2017 wurde das Büro mit dem nationalen Holzbau-Plus-Preis für nachhaltiges Bauen 
ausgezeichnet. Von einer unabhängigen internationalen Jury wurde das Büro mit dem German Design Award 2018 in zwei Kategorien
ausgezeichnet. Aktuell ist das Büro wieder in zwei Kategorien für den German Design Award 2020 nominiert worden.

Haben wir ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf ihre aussagekräftige Bewerbung an:

HAAS + HAAS
Architekt I Stadtplaner I Ingenieure
Hauptstraße 37
97246 Eibelstadt
info@haas-haas.info
Tel: 09303-90 72 0
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DAS TEAM 

VON S.OLIVER WÜRZBURG

Fotocredit: s.Oliver Würzburg / Francisco Talan

Hintere Reihe von links nach rechts: Florian Koch, Jonas Weitzel, Fynn Fischer, Luke Fischer, Johannes Richter,  

Brekkott Chapman, Noah Allen (nicht mehr im Kader). 
Mittlere Reihe von links nach rechts: Physiotherapeut Ronny Frank, Athletik-Trainer Philipp Burneckas, Felix Hoffmann, 

Cameron Wells, Skyler Bowlin, Jordan Hulls, Badu Buck, Headcoach Denis Wucherer, Assistant Coach Steven Key.

Vorne kniend von links nach rechts: Philipp Hadenfeldt, Joshua Obiesie, Nils Haßfurther, Julian Albus. 
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Schon gesehen? Die neueste Aus-
gabe unseres Magazins EMOTION ist 
da - unter anderem findet ihr sie bei 
jedem Heimspiel in den Ständern im 
Foyer der s.Oliver Arena.

Es gibt darin jede Menge interessan-
ten Lesestoff für alle SOW-Fans und 
für solche, die es erst noch werden 
möchten. Neuzugang Nils Haßfurther 
präsentiert sich selbst im ausführlichen 
Interview. Wieviel Zeit und harte Arbeit 
Trainer, Spieler und medizinisches Per-
sonal investiert haben, um erfolgreich 
in die Saison zu starten, zeigen wir 
euch in Wort und Bild auf sechs Sei-
ten im Rückblick auf unsere Presea-
son. In der Rubrik „Team hinter dem 

VIEL NEUER 
LESESTOFF 
FÜR ALLE FANS

Team“ geht es um das Trio, das für den 
Fanshop im oberen Foyer der s.Oliver 
Arena verantwortlich ist und für euch 
immer die neuesten Merchandise-Arti-
kel im Angebot hat. Neu sind seit Sai-
sonbeginn unsere „s.Oliver Würzburg 
Dancers“, die ihr in den Auszeiten der 

Heimspiele schon kennengelernt habt: 
Wir stellen euch die Mädels des Dan-
ceteams und ihr hartes Training vor. 
Dazu gibt es ein Weihnachts-Gewinn-
spiel, News aus der Akademie und 
auch sonst jede Menge #PureEmotion 
- wir wünschen viel Spaß beim Lesen. 

NEU IN DER SOW-APP:
WÄHLT EUREN MVP!

Habt ihr schon unsere s.Oliver Würz-
burg App für iOS und Android auf 
euren Smartphones installiert? Wenn 
nicht, dann habt ihr jetzt einen weiteren 
guten Grund dafür: Im Liveticker des 
Spiels könnt ihr ab dem letzten Vier-
tel und bis kurz nach Ende des Spiels 
euren "MVP" der Partie wählen.

Es ist ganz einfach: Im Liveticker die 
Spielerstatistiken aufrufen, die Zahlen 
unserer Jungs genau unter die Lupe 
nehmen und dann nach dem Klick auf 
die Krone rechts oben dem wichtigsten 
Mann der Partie eure Stimme geben. 

NILS HASSFURTHER UND DIE 
SOW DANCERS IM PORTRÄT, 
BLICK HINTER DIE KULISSEN 
UND EIN WEIHNACHTS-QUIZ   

BB
L-H

EIM
SIE

G
VS

. B
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N 

Fotos: Heiko Becker

BAUBEGINN IST

ERFOLGT

Gemeinsam in
eine erfolgreiche
Zukunft.

es fehlen Anna-Maria Delotto und Dr. Christian Schmitt
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HEIM GAST

DO | 26.09.2019 | 20:30 1 EWE Baskets Oldenburg s.Oliver Würzburg 90:82

SA | 28.09.2019 | 18:00 POK . ALBA BERLIN s.Oliver Würzburg 92:81

SA | 05.10.2019 | 18:00 2 s.Oliver Würzburg BG Göttingen 90:75

SO | 13.10.2019 | 18:00 3 medi bayreuth s.Oliver Würzburg 79:88

SO | 20.10.2019 | 15:00 4 s.Oliver Würzburg ALBA BERLIN 82:110

SO | 27.10.2019 | 15:00 5 s.Oliver Würzburg FC Bayern München 82:90

SA | 02.11.2019 | 18:00 6 s.Oliver Würzburg SYNTAINICS MBC 91:79

SA | 09.11.2019 | 18:00 7 ratiopharm ulm s.Oliver Würzburg 73:82

SO | 17.11.2019 | 15:00 8 s.Oliver Würzburg FRAPORT SKYLINERS 68:67

SA | 23.11.2019 | 20:30 9 s.Oliver Würzburg MHP RIESEN Ludwigsburg 84:89

DI | 26.11.2019 | 19:00 10 Brose Bamberg s.Oliver Würzburg 69:72

SA | 07.12.2019 | 18:00 11 JobStairs GIESSEN 46ers s.Oliver Würzburg 91:87

FR | 20.12.2019 | 18:30 12 s.Oliver Würzburg HAKRO Merlins Crailsheim 92:88

FR | 27.12.2019 | 20:30 13 RASTA Vechta s.Oliver Würzburg  89:87

SO | 29.12.2019 | 18:00 14 s.Oliver Würzburg Telekom Baskets Bonn 100:93

FR | 03.01.2020 | 20:30 15 s.Oliver Würzburg Basketball Löwen Braunschweig

SA | 25.01.2020 | 20:30 17 Hamburg Towers s.Oliver Würzburg

SO | 02.02.2020 | 15:00 18 FC Bayern München s.Oliver Würzburg

SA | 08.02.2020 | 20:30 19 Basketball Löwen Braunschweig s.Oliver Würzburg

MI | 12.02.2020 | 19:00 20 s.Oliver Würzburg medi bayreuth

SO | 01.03.2020 | 15:00 21 Telekom Baskets Bonn s.Oliver Würzburg

FR | 06.03.2020 | 20:30 22 s.Oliver Würzburg Brose Bamberg

SA | 14.03.2020 | 20:30 23 s.Oliver Würzburg EWE Baskets Oldenburg

MI | 18.03.2020 24 HAKRO Merlins Crailsheim s.Oliver Würzburg

FR | 20.03.2020 25 s.Oliver Würzburg JobStairs GIESSEN 46ers

SA | 28.03.2020 26 SYNTAINICS MBC s.Oliver Würzburg

SO | 05.04.2020 27 s.Oliver Würzburg RASTA Vechta

MI | 15.04.2020 29 BG Göttingen s.Oliver Würzburg

SO | 19.04.2020 30 MHP RIESEN Ludwigsburg s.Oliver Würzburg

MI | 22.04.2020 31 s.Oliver Würzburg ratiopharm ulm

SO | 26.04.2020 32 ALBA BERLIN s.Oliver Würzburg

DI | 28.04.2020 33 s.Oliver Würzburg Hamburg Towers

SA | 02.05.2020 34 FRAPORT SKYLINERS s.Oliver Würzburg

SPIELPLAN
VON S.OLIVER WÜRZBURG

 www.bvuk.de

Und mit Biss und Leidenschaft geht 
es in die neue Saison 2019/2020. 

Wir wünschen unserer Mannschaft 
eine erfolgreiche und verletzungs-
freie Zeit.

IHRE BETRIEBLICHE 
VORSORGE MIT BISS!
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PREMIUM SPONSOREN

EXKLUSIV SPONSOREN

A L W A Y S  T H E  R I G H T  T E M P E R A T U R E

TOP SPONSOREN

BUSINESS PARTNER

seit
1985

BUSINESS CLUB PARTNER PLATIN

BUSINESS CLUB PARTNER GOLD BUSINESS CLUB PARTNER SILBER BUSINESS CLUB PARTNER BRONZE

Sie sparen, wir drucken!

#BASKETBEANS PRODUKTION 
Fotos: S. Wienhold / J. König

SOW STATISTIKEN
# Spieler G GS MIN PTS M A 2P% M A 3P% M A FG% M A FT% DR OR TR AS ST TO BS PF EF +/-

0 Junior Etou 7 3 25:06 10.6 21 33 63.6 % 2 6 33.3 % 23 39 59.0 % 26 34 76.5 % 3.3 1.7 5.0 0.4 0.4 1.6 0.1 2.9 11.6 +1.1

1 Jordan Hulls 14 0 21:27 11.5 32 59 54.2 % 23 68 33.8 % 55 127 43.3 % 28 29 96.6 % 1.1 0.5 1.6 2.2 0.8 1.1 0.0 1.5 10.3 +1.2

3 Joshua Obiesie 9 1 08:12 2.8 6 13 46.2 % 3 12 25.0 % 9 25 36.0 % 4 4 100 % 0.9 0.0 0.9 0.4 0.1 1.2 0.0 0.6 1.2 -3.9

5 Victor Rudd 11 8 23:22 6.6 18 43 41.9 % 7 32 21.9 % 25 75 33.3 % 15 20 75.0 % 3.0 0.6 3.6 2.4 1.1 1.6 0.4 2.5 7.4 -0.6

6 Philipp Hadenfeldt 1 0 2:06 3.0 0 0 0.0 % 1 2 50.0 % 1 2 50.0 % 0 0 0.0 % 1.0 0.0 1.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 3.0 +7.0

7 Nils Haßfurther 13 2 08:28 0.5 2 13 15.4 % 1 9 11.1 % 3 22 13.6 % 0 0 0.0 % 0.4 0.2 0.6 1.4 0.2 0.3 0.0 0.9 0.9 -0.4

8 Johannes Richter 14 5 15:08 5.9 33 59 55.9 % 2 3 66.7 % 35 62 56.5 % 11 17 64.7 % 1.9 1.2 3.1 1.1 0.4 1.1 0.0 1.8 7.1 -1.6

11 Rytis Pipiras 4 1 09:12 4.5 5 10 50.0 % 2 4 50.0 % 7 14 50.0 % 2 7 28.6 % 0.5 0.5 1.0 0.0 0.0 0.5 0.0 1.8 2.0 -1.8

12 Skyler Bowlin 14 13 24:26 10.9 12 33 36.4 % 32 71 45.1 % 44 104 42.3 % 32 37 86.5 % 1.6 0.3 1.9 3.7 1.5 1.3 0.0 2.6 12.1 +1.4

20 Julian Albus 2 0 7:21 2.5 0 0 0.0% 1 3 33.3 % 1 3 33.3 % 2 2 100 % 0.5 0.0 0.5 1.5 0.5 0.5 0.0 2.0 3.5 +5.5

21 Florian Koch 14 8 22:03 7.9 17 38 44.7 % 24 50 48.0 % 41 88 46.6 % 5 13 38.5 % 1.9 0.7 2.6 1.2 0.4 1.0 0.1 1.6 7.3 -1.3

22 Cameron Wells 14 14 30:04 17.5 72 125 57.6 % 18 35 51.4 % 90 160 56.3 % 47 51 92.2 % 2.5 0.3 2.8 5.9 1.1 2.8 0.3 2.0 19.4 +0.1

23 Brekkott Chapman 2 2 19:13 6.5 3 4 75.0 % 1 2 50.0 % 4 6 66.7 % 4 6 66.7 % 4.5 0.5 5.0 1.0 0.0 3.0 0.5 4.0 8.0 -4.5

27 Jonas Weitzel 1 0 6:45 2.0 1 2 50.0 % 0 0 0.0 % 1 2 50.0 % 0 0 0.0 % 1.0 0.0 1.0 0.0 1.0 0.0 1.0 1.0 4.0 +1.0

32 Noah Allen 2 2 25:48 7.0 4 5 80.0 % 2 4 50.0 % 6 9 66.7 % 0 1 0.0 % 4.5 0.5 5.0 0.5 0.0 1.5 0.0 1.5 9.0 -1,0

34 Felix Hoffmann 14 2 13:02 3.1 17 26 65.4 % 1 7 14.3 % 18 33 54.6 % 6 10 60.0 % 2.2 1.1 3.4 1.1 0.8 0.5 0.0 1.4 6.4 +2.8

40  Luke Fischer 13 9 22:26 12.2 68 89 76.4 % 0 0 0.0 % 68 89 76.4 % 23 44 52.3 % 4.2 1.2 5.3 1.6 0.2 1.5 1.8 2.7 16.4 +1.9

Team 14 84.8 22.2 39.4 56.3 % 8.6 22.2 39.0 % 30.8 61.4 50.1 % 14.6 19.6 74,5 % 23.8 8.4 32.2 21.2 6.6 13.9 2.5 19.6 95 +0.1
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NEWSAUS DER AKADEMIE

JBBL-TEAM NOCH MIT EINER 
AUSSENSEITER-CHANCE AUF 
PLATZ 2 IN DER RELEGATION

Zwei der verletzten vier Leistungs-
träger waren wieder an Bord, trotzdem 
hat es für die U16 der s.Oliver Würz-
burg Akademie nicht für den ersten 

Sieg in der Relegationsrunde gereicht: 
Bei den RheinStars Köln starteten die 
Akademiker zwar gut in die Partie, 
agierten dann aber zu unkonzentriert 
und mussten einem Rückstand hinter-
her laufen, den sie trotz einer starken 
Schlussphase nicht mehr aufholen 
konnten.

STATISTIK
RHEINSTARS KÖLN		  62
SOW AKADEMIE		  61
(15:18, 19:12, 19:14, 9:17) 

Für Würzburg spielten:
Elijah Ndi 25 Punkte/3 Dreier (18 Rebounds), 
David Gerhard (Foto) 12/2, Janka Timo-
schenko 12 (8 Rebounds), Emilio Riedl 7, Max 
Hanisch 4, Tarik Tucovic 1, Timm Kowal (4 
Steals), Dejan Lukac, Jonas Zilinskas, Valentin 
Heyn.  

„Es ist natürlich auch ein Zeichen für 
Qualität und für unsere Moral, wenn 
wir in fast jedem Spiel noch einmal so 
zurückkommen können“, sagte JBBL-
Coach Jan Schröder nach der denkbar 
knappen 61:62-Niederlage am Rhein: 
„Dauert das Spiel zwei Minuten län-
ger, dann gewinnen wir wahrscheinlich. 
Leider haben wir es in der ersten Halb-
zeit nicht geschafft, mit unserer guten 
Leistung einen höheren Vorsprung 
herauszuholen. Wir hatten viele Mög-
lichkeiten, haben aber teilweise die 
einfachsten Dinger nicht reingemacht. 
Wenn du auswärts nur 62 Punkte 
zulässt und zwölf Würfe mehr hast als 
der Gegner, solltest du normalerweise 
als Sieger vom Feld gehen.“

Noch sieben Spiele für Platz 2

Vor dem Start in die Relegations-
runde 3 war Platz zwei das Ziel – bei 
noch sieben Spielen im neuen Jahr, 
davon fünf in eigener Halle, scheint 
das bei sechs Punkten Rückstand 
nur noch im Idealfall möglich zu sein: 
„Wenn wir eine Chance haben wollen, 
müssen wir alle unsere Spiele gewin-
nen und auch auf Schützenhilfe hoffen. 
Wir haben die Qualität dafür, wenn wir 
gesund sind und einen guten Trainings-

rhythmus haben“, so Schröder. Weiter 
geht es ab Mitte Januar mit gleich drei 
Heimspielen in Folge gegen Leverku-
sen (12. Januar, 13:15 Uhr), Heidelberg 
(19. Januar, 13:15 Uhr) und Mainz (26. 
Januar, 15 Uhr).

Über Weihnachten und Neujahr geht 
es für den Coach und seine Truppe erst 
einmal darum, „runterzukommen, abzu-
schalten, nicht über Basketball nachzu-
denken und körperlich zu regenerieren. 
Und dann müssen wir nach der Winter-
pause neu angreifen. Wir dürfen uns 
auch nicht hinter unseren Verletzungen 
verstecken, es liegt nur an uns", betont 
Schröder: "Bis jetzt haben in jedem 
Spiel der Relegation nur ein paar Pro-
zentpunkte gefehlt. Das müssen wir im 
neuen Jahr mit frischen Kräften ein-
fach besser machen.“
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DATUM:	 SAMSTAG, 08. FEBRUAR 2020
ABFAHRT:	 14:45 UHR / FEGGRUBE (TGW)
TIPPOFF:	 20:30 UHR / VOLKSWAGENHALLE

FAHRPREIS UND TICKETS:
NORMAL / ERMÄSSIGT:	 33,00 € / 31,00 €
NICHTMITGLIEDER:		 AUFPREIS 3,00 €

RÜCKSPIEL

IN
BRAUNSCHWEIG 

Foto: Patrick Wötzel 

DAS UND NOCH VIEL MEHR GIBT ES IN DER TURNHÖLLE &  
IM FANSHOP AUF SHOP.SOLIVER-WUERZBURG.DE

ZU LAUT IN  
DER TURNHÖLLE?

GEHÖRSCHUTZ 25 €

PARTYPLUG 15 €

LEIHGEBÜHR 5 €

JETZT EISKALT 
ERFRISCHEN!
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LADE DIR DIE APP DER EASYCREDIT 
BBL JETZT KOSTENLOS RUNTER!

Mit allen News, Stats & Highlights der Saison und Offseason.
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COACHIM GESPRÄCH

RAINER MEISTERJAHN IM 
AUSFÜHRLICHEN INTERVIEW:
"50 BIS 90 PROZENT DES
SPIELS SIND MENTAL" 

Wenn Tobias Harris von den Phila-
delpha 76ers mal ein schlechtes Spiel 
abliefert oder seinen Wurf nicht so 
regelmäßig wie gewohnt trifft, dann ist 

es gar nicht so unwahrscheinlich, dass 
der 27-jährige NBA-Profi Rainer Meis-
terjahn um Rat fragt: Der Sportpsycho-
loge arbeitet als Mentalcoach in der 
stärksten Liga der Welt. Auch Trainer 
und Spieler von s.Oliver Würzburg wer-
den von ihm in vielen Bereichen unter-
stützt.

Servus Rainer, du hast dir als 
Mentalcoach von NBA-Profis einen 
Namen gemacht. Kannst du uns die-
sen Werdegang kurz erklären? 

Ich habe relativ spät mit dem Basket-
ball angefangen, mich aber schnell in 
den Sport verliebt Nach einem Jahr 
auf einer Highschool, Abitur und Zivil-
dienst hatte ich dann das Glück, mit 
einem Stipendium auf einem kleinen 
College in Maine spielen zu können. 
Danach habe ich unter Eric Detlev in 
Rhöndorf in der Regionalliga gespielt 
und irgendwann gemerkt, dass es als 
Spieler für ganz oben wohl nicht rei-
chen wird. Deshalb bin ich zurück in die 
USA, habe meinen Master gemacht 
und promoviert. Schon während des 
Bachelor-Studiums habe ich mich auf 
Psychologie konzentriert und dann 
gemerkt, dass ich durch Sportpsycho-
logie meine beiden Interessen verbin-

den kann. 

Hattest du selbst irgendwann das 
Ziel, NBA-Profi zu werden? 

Das war als Jugendlicher mein Ziel, 
wenn ich vor dem Haus auf den Korb 
geworfen habe, bis es dunkel wurde. 
Ich habe mir auch alte NBA-Videos 
reingezogen. Irgendwann sind mir dann 
meine Grenzen aufgezeigt worden. Als 
Spieler in die NBA kamen, die jünger 
waren als ich, habe ich gemerkt, dass 
es mit der NBA-Karriere wohl etwas 
eng für mich wird … 

Warum hast du dich dann auf den 
Bereich Mental-Training spezialisiert? 

Ich habe mich schon immer dafür 
interessiert, wie Menschen denken 
und fühlen, und im Sportbereich finde 
ich das sehr spannend. Es ist ein 
Bereich, der häufig unterbewertet ist. 
Jeder Spieler sagt dir, dass 50 bis 90 
Prozent seines Spiels mental ist, aber 
trotzdem arbeitet fast niemand daran. 

Das komplette Interview gibt 
es auf unserer Webseite unter 
"News" und als Video auf unse-
rem Youtube-Kanal. 

S.OLIVER
WÜRZBURG

 DANCERS
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Foto: Steffen Wienhold 

ENTDECKE 
DEINE ZUKUNFT

Vielfältige Einstiegsmöglichkeiten für Auszubildende, 

Fachkräfte, duale Studenten und Akademiker 

im kaufmännischen und technischen Bereich sowie in der IT.

Bewirb dich jetzt!
Werde ein Teil des weltweiten Knauf-Teams und mache 
dich mit uns auf den Weg in Richtung Zukunft.

VISIONEN.
WEGE.
WEITBLICK.
www.knauf-jobsundkarriere.de

Karriere bei Knauf

Versbacher Straße 104
97078 Würzburg - Versbach

Tel.:  (0931)  2 00 29 - 0
Fax:  (0931)  2 00 29 - 20

info@stein-welten.com
vwww.stein-welten.com

Steinwelten

#1 ÄSTHETIK #2 ELEGANZ #3 HANDWERK 
 #4 QUALITÄT #5 LANGLEBIGKEIT

Anzeige_Baskets_2017.indd   5 14.09.17   12:34

  Wir lieben Basketball von  
ganzem Herzen. Aber dieser  
    Holzboden...

...muss das sein ;)

#böden #bäder #küchen # qualität #langlebigkeit
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85:77-HEIMSIEG GEGEN ULM - 
DIE TG S.OLIVER WÜRZBURG  
GEHT AUF TABELLENPLATZ 
ZWEI INS NEUE JAHR 2020

Nach den beiden Niederlagen gegen 
Spitzenreiter Elchingen ist die TG s.Oli-
ver Würzburg im letzten Spiel des Jah-
res wieder in die Erfolgsspur zurückge-
kehrt: Auch ohne den angeschlagenen 
Topscorer Cameron Hunt setzte sich 
der Tabellenzweite der ProB Süd in 
eigener Halle mit 85:77 (42:34) gegen 
die OrangeAcademy aus Ulm durch.

TG-Kapitän Julian Albus verbuchte 
16 Punkte, traf vier Dreier, verteilte fünf 
Assists und trieb sein Team vor allem 
nach der Pause immer wieder nach 
vorne, als die Gäste aus Ulm zwischen-
zeitlich in Führung gehen konnten. „Vor 
allem unser gutes Zusammenspiel und 
unsere Team-Defense haben uns zum 
Sieg verholfen. Ich bin froh, dass ich 
in der zweiten Halbzeit meine Würfe 
getroffen habe und die Jungs dadurch 
etwas mitziehen konnte“, sagte Albus 
hinterher. Er erzielte 14 seiner 16 Zäh-

NEWSAUS DER AKADEMIE

ler nach der Pause und sorgte mit 
mehreren Drei-Punkte-Würfen ins 
Gesicht des Gegenspielers dafür, dass 
die Gäste aus Ulm keine Möglichkeit 
bekamen, davonzuziehen.

Wichtige Dreier vom Kapitän

Im gesamten Spielverlauf machte 
die OrangeAcademy den Gastgebern 
mit ihrer intensiven Verteidigung das 
Leben schwer. Im dritten Viertel beka-
men die Gäste die Partie dadurch sogar 
so gut unter Kontrolle, dass sie einen 
42:34-Rückstand beim Seitenwechsel 
zwischenzeitlich in eine knappe Füh-
rung verwandeln konnten (55:57, 28. 
Minute). Julian Albus drehte mit einem 
Dreier den Spielstand aber umgehend 
wieder und brachte das Momentum 
zurück auf die Seite der Hausherren, 
die sich bis zur 35. Minute vorentschei-
dend auf 75:65 absetzen konnten.

„Es ist gut, dass wir jetzt ein paar 
Tage Pause haben, damit alle wieder fit 
werden können. Wir sind in einer guten 
Situation. Vor der Saison konnten wir 

nur davon träumen, dass wir nach 13 
Spieltagen mit zehn Siegen dastehen 
und schon für die Playoffs planen kön-
nen“, so der Farmteam-Kapitän.

Für die gute Vorrunde belohnt

Auch TG-Headcoach Eric Detlev 
war nach dem Spiel nicht nur mit dem 
Ergebnis, sondern auch mit der Vor-
stellung seiner Schützlinge zufrieden: 
"Wir wollten uns heute für unsere gute 
Vorrunde belohnen und mit einem Sieg 
in die Weihnachtspause gehen. Das 
haben wir geschafft", sagte Detlev: 
"Die Ulmer haben bisher fast jedes 
Spiel nur knapp verloren. Sie sind ein 
sehr unangenehmer Gegner, weil sie 
grundsätzlich sehr bissig verteidigen 
und auch sehr gut rebounden. Sie 

holen das Maximum aus ihren Möglich-
keiten heraus. Jeder Gegner hat Pro-
bleme, gegen sie Punkte zu machen."

Der Tabellenzweite wird am 5. Januar 
2020 mit einem Auswärtsspiel in 
Frankfurt ins neue Jahr starten. Geg-
ner im nächsten Heimspiel am 11. 
Januar ist der FC Bayern München II.

ProB-HEIMSPIEL
VS. ULM
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STATISTIK
TG S.OLIVER WÜRZBURG	 85
ORANGE ACADEMY	 77
(20:13, 22:21, 20:25, 23:18) 

Für Würzburg spielten:
Rytis Pipiras 19/1 (8 Reb.), Julian Albus 
16/4 (5 Ass.), Jonas Weitzel 14 (7 Reb.), Tim 
Eisenberger 10, Nils Haßfurther 8/1, Lennart 
Stechmann 6/2, Philipp Hadenfeldt 6 (6 Ass.), 
Fynn Fischer 4, Nils Leonhardt 2. 
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Hallo liebe Basketball-Freunde und Fans 
von s.Oliver Würzburg,

habt ihr euch auch schon mal gefragt, 
wann und warum die Schiedsrichter ein 
Spiel unterbrechen, um sich eine umstrit-
tene Szene noch einmal auf dem iPad am 
Kampfrichtertisch anzusehen?

Das liegt an dem zur Saison 2014/2015  
eingeführten Instant-Replay-System 
(IRS), mit dem die Unparteiischen aus 
verschiedenen Blickwinkeln der Liveka-
meras von MagentaSport genau überprü-
fen können, ob eine von ihnen getroffene 
Entscheidung richtig war.

Das ist allerdings nur in ganz bestimm-
ten Situationen erlaubt, die in den Stan-
dards der easyCredit BBL genau geregelt 
sind. Die Referees dürfen überprüfen, 

- ob ein erfolgreicher Wurf ein Zwei- 
oder ein Drei-Punkte-Wurf war 

- ob es nach einem Foul bei einer Wurf-
aktion zwei oder drei Freiwürfe gibt.

Das IRS kann außerdem eingesetzt wer-
den

- nach einem Foul zur Identifikation des 
korrekten Freiwerfers 

- zur Identifikation der Beteiligung von 
Spielern, Trainern oder Betreuern bei 
einer körperlichen Auseinandersetzung 
zwischen mehreren Spielbeteiligten und 
zur Festsetzung der angemessenen Strafe 

- zur Unterscheidung von persönlichen, 
unsportlichen oder disqualifizierenden 
Fouls 

- zur Überprüfung, ob der Ball bei einem 
Wurf mit ablaufender Uhr (24-Sekunden-
Uhr oder am Ende eines Viertels) noch auf 
der Hand des Werfers war 

- zur Überprüfung, ob sich ein Foul 
noch innerhalb der 24 Sekunden oder vor 

Ablauf eines Viertels ereignet hat 
- zur Korrektur der Spieluhr oder der 

24-Sekunden-Uhr nach Bedienerfehlern
- zur Identifizierung des Spielers, der 

einen Ausball verursacht hat. 

Ob in diesen Situationen das IRS zum 
Einsatz kommt, liegt alleine im Ermessen 
der Schiedsrichter. Sie dürfen ihre Ent-
scheidung auch nur dann ändern, wenn 
die Videobilder einen eindeutigen Beweis 
für eine Fehlentscheidung geliefert haben. 

Euer Olli

#9 INSTANT REPLAY ABCBASKETBALL

Foto: Christian Becker

Wir können nicht höher, 
aber weiter ......

Kompetent.
Schnell.
Zuverlässig.

LOGISTIK PUR.
EINFACHE LÖSUNGEN.
ECHTE ERFOLGE.
Zielorientiert fassen wir Ihre Anforderungen ins Auge, 
wählen die perfekte Route und bringen Ihre Güter 
europaweit schnell auf den richtigen Weg - ob zur 
Lagerhaltung, zum Copacking oder direkt zu Ihrem 
Bestimmungsort ....

mit  Lade- Hebebühne
mit  Mitnahmestapler
mit  Kran

Informieren Sie sich jetzt über unser 
leistungsstarkes Angebot auf unserer Webseite 

www.vs-logistics.com

Würzburg
Rottendorf
Kürnach
Dormagen
Verden
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